
Vorrede
zur dritten Ausgabe.

^^ieses Buch erschien zuerst im Anfänge des
(j?y Jahrs 1774. Gegen das Ende desselben

wurde es zwar abermals gedruckt; erhielt
aber keine andere Veränderung, als die Berichti¬
gung einiger Druckfehler. Seitdem haben frem¬
de und eigene Bemerkungen mich eine Anzahl Ver¬
besserungen gelehrt, die ich bey der gegenwärtigen
Auflage angebracht habe. Ich habe zwar nicht
viele Beurtheilungen desselben gelesen; aber Dtcfc
habe ich desto mehr zu nützen gesucht.

Es ist wahr, daß verschiedenes, was man
von dem Buche gefordert, oder daran getadelt hat,
weder erfüllt noch geändert worden ist. Das
kommt aber lediglich davon her, weil ich nicht
überzeugt wurde, daß es nothwenvig geschehen
müsse. Meine Gründe halte ich für jedermann,
der sie zu wissen verlangt, in Bereitschaft; nur
fürchte ich durch ihre Bekanntmachung diese Vor¬
rede zu verlängern. Einer der vornehmsten ist die
erste und nächste Bestinimung des Buchs, die ihm
auch unveränderlich bleiben muß, wenn gleich ge¬
lehrte Männer demselben die Ehre erwiesen haben,
academische Vorlesungen darüber zu halten, und
ich selbst mich desselben zu solchen bedient habe.

Ich


